
   
 
P R E S S E M I T T E I L U N G 
Köln, 30. März 2025 
 
Europas größtes Literaturfestival:  
Carla Moschner mit OffSpring Award der 25. lit.COLOGNE ausgezeichnet 
Am Sonntagabend (30.03.) wurde zum fünften Mal der OffSpring Award für junge 
Schreibende im Rahmen der lit.COLOGNE 2025 in Köln verliehen. Carla Moschner 
wurde am Ende der Veranstaltung für den Beitrag „Apfelpüree“ vom Publikum mit 
dem von Flossbach von Storch gestifteten Preis ausgezeichnet. 
Eine Fachjury hatte im Vorfeld die Texte der drei Finalist:innen Carla Moschner, Finja 
Bonekamp und Jona Rogalski zum Thema „Wandel“ aus 75 Einsendungen nominiert. Alle 
drei Finalist:innen erhielten in der Folge die Möglichkeit, an einem professionellen Schreib-
Workshop mit dem Autor Kaleb Erdmann teilzunehmen. Bei der Veranstaltung im Rahmen 
der lit.COLOGNE berichteten die Teilnehmer:innen in einem Werkstattgespräch über ihren 
Schreibprozess, danach trug die Schauspielerin Anneke Kim Sarnau die Texte vor. Die 
Journalistin Charleen Florijn moderierte den Abend im COMEDIA-Theater – der aufgrund der 
hohen Nachfrage kurzfristig in einen größeren Saal verlegt wurde.  

Carla Moschner erhält in diesem Jahr den OffSpring Award der lit.COLOGNE für den Beitrag 
„Apfelpüree“. Nach der Live-Abstimmung durch das Publikum überreichte Till Schmidt, 
geschäftsführender Direktor von Flossbach von Storch, die Auszeichnung. 

Die Fachjury schrieb in ihrer vorangegangenen Auswahl:  

Die Erzählung „Apfelpüree“ von Carla Moschner besticht durch ihre kompakte, dennoch 
tiefgehende Darstellung eines inneren und zwischenmenschlichen Wandels. Mit präziser 
Sprache und feinem Gespür für Zwischentöne zeichnet der Text den Emanzipationsprozess 
des erwachsenen Kindes nach – weg von der mütterlichen Prägung hin zu einer eigenen 
Wahrheit. Besonders beeindruckend ist, wie kunstvoll das anfängliche Unbehagen in eine 
vielschichtige Herkunftsgeschichte überführt wird. Formal wie inhaltlich raffiniert, gelingt es 
Moschner, komplexe Ideologien und emotionale Verstrickungen mit wenigen, präzisen 
Strichen einzufangen.  

Carla Moschner, Jahrgang 2000, studiert Theorien und Praktiken professionellen Schreibens 
an der Universität zu Köln. Mit 16 Jahren ging es auf die ersten Spoken Word Bühnen, es 
folgten Lyrikabende und Poetic Recordings unter dem Namen carlagraphie. Erschienen sind 
Texte z.B. im Rahmen der TRANSFORMATIONEN, im Literaturmagazin Karussell und auf der 
Gelben Tapete. 2024 präsentierte dey zum ersten Mal deren Solo-Programm "Roter Faden 
in orange". Carla lebt in Bonn, ist genderqueer und begeistert von Tofu, Tanz und Thymian. 

Über den OffSpring Award der lit.COLOGNE: 

Seit 2021 bietet der von Flossbach von Storch – Hauptsponsor der lit.COLOGNE – gestiftete 
OffSpring Award der lit.COLOGNE jährlich jungen Schreibenden im Alter von 16 bis 26 Jahren 
einen Einstieg in den Literaturbetrieb. Jedes Jahr können zu einem neuen, festgelegten 
Thema Kurzgeschichten, Gedichte oder Essays bei dem Schreibwettbewerb eingereicht 
werden. Eine Fachjury wählt die drei besten Texte aus, deren Verfasser:innen ein 
persönliches Schreib-Mentoring mit einem/einer bereits bekannten jungen Autor:in 
gewinnen. Bei der lit.COLOGNE werden die Texte von einem/einer hochkarätigen 
Schauspieler:in gelesen und bei einem Werkstattgespräch berichten die Teilnehmenden von 
ihrem Schreib-Mentoring. Wer den ersten Platz erreicht, wird live durch eine 
Publikumsabstimmung bei der Veranstaltung entschieden.  
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